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richtige Größe, um Ihnen einen breit gefächerten und 
nachhaltigen Einblick in die Spitzenmedizin zu bieten 
und Sie bestmöglich auf Ihre künftige Tätigkeit als 
Ärztin oder Arzt vorzubereiten. 

Die studentische Lehre hat in unserem Haus eine lange 
Tradition und genießt einen hohen Stellenwert. Be-
reits im Jahre 1978 wurden wir als Lehrkrankenhaus 
in die ärztliche Ausbildung der Universität des Saar-
landes eingebunden. 

Wir freuen uns, Sie in unserem Team zu begrüßen, um 
mit Ihnen gemeinsam den Grundstein für einen erfolg-
reichen Start in Ihr Berufsleben zu legen.

das Praktische Jahr ist der letzte Schritt Ihrer Aus- 
bildung, bevor Sie endlich als Ärztin und Arzt tätig 
werden können. Im Mittelpunkt steht dabei Ihre Arbeit 
am und mit den Patientinnen und Patienten. Sie wer-
den wertvolle Erfahrungen sammeln, die Sie prägen 
und Ihrer zukünftigen Tätigkeit eine Richtung geben. 
Während dieser wichtigen Phase Ihrer Ausbildung 
möchten wir Sie begleiten. 

Das Klinikum Saarbrücken ist ein Krankenhaus der 
Maximalversorgung und Corona-Schwerpunktkran-
kenhaus. Jährlich werden in den 19 Fachabteilungen 
28 000 Patientinnen und Patienten stationär und  
60 000 ambulant behandelt. Damit hat es genau die 

Liebe Studierende,
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Dr. Christian Braun
Geschäftsführer und  
Ärztlicher Direktor

PD Dr. Florian Custodis
Chefarzt Klinik für Innere  
Medizin II, PJ-Beauftragter

Dr. Christian Braun

PD Dr. Florian Custodis

Vorwort
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Klinikum Saarbrücken
Der Winterberg

Wir fördern und unterstützen Sie - 
auch nach der Approbation

Seit mehr als vier Jahrzehnten unterstützt das Klinikum 
Saarbrücken als Akademisches Lehrkrankenhaus ange-
hende Ärztinnen und Ärzte auf ihrem Karriereweg.  
Gerne bieten wir Ihnen auch langfristige Perspektiven.    

Das Klinikum Saarbrücken als Krankenhaus der Maxi- 
malversorgung mit seinen Fachabteilungen und Insti-
tuten garantiert eine qualifizierte, umfassende Ver- 
sorgung von Patientinnen und Patienten mit Erkran-
kungen aller Schweregrade. Als Studierende im Prak-
tischen Jahr können Sie im Klinikum Saarbrücken  
Medizin auf höchstem Niveau bei erfahrenen und en-
gagierten Ärztinnen und Ärzten erlernen. Sie haben 
Teil an der Diagnostik und Behandlung von Patien-
tinnen und Patienten mit oft hochkomplexen Krank-
heitsbildern und profitieren davon, dass alle medi-
zinischen Disziplinen an einem Ort vereint sind und 
dadurch eine intensive interdisziplinäre Zusammen-
arbeit möglich ist. 

Beste Bedingungen für Ihr  
Praktisches Jahr

Charakteristisch für unser Haus ist eine enge Koope-
ration der einzelnen Fachdisziplinen, z. B. in unserem 
dreifach zertifizierten Gefäßzentrum, im überregionalen 
Traumazentrum, im Zentrum für Intensiv- und Notfall- 
medizin, im Neurovaskulären Zentrum, im Cardiac  
Arrest Center sowie im babyfreundlichen Perinatal- 
zentrum mit der höchsten Versorgungsstufe für Früh- 
geborene. Durch die Breite der diagnostisch-thera- 
peutischen Möglichkeiten und eine Vielzahl praxis- 

relevanter Seminare und Fortbildungsveranstaltungen 
werden Sie optimal auf Ihr Examen und Ihre spätere 
Tätigkeit in einem Krankenhaus oder einer Praxis vor-
bereitet.

Von Beginn Ihres Praktischen Jahres an, binden wir Sie 
in den Krankenhausalltag aktiv mit ein und beteiligen 
Sie unmittelbar an der Patientenversorgung – und 
zwar immer unter Anleitung.  
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Das bieten wir Ihnen 

•	 Fundierte und praxisnahe Ausbildung, unter  
anderem durch fachübergreifende Fortbildungen, 
inkl. Röntgen-, EKG- und Ultraschallkurs

•	 Monatliche Pauschale von 500 Euro
•	 Selbstständige Patientenbetreuung
•	 Freiwillige Teilnahme am Bereitschaftsdienst
•	 Betreuung von Promotionsarbeiten nach indivi-

dueller Absprache und Verfügbarkeit
•	 Kostenfreies Mittagessen
•	 Gratis Parken im Parkhaus.  

Das Klinikum Saarbrücken steht für  
Transparenz und faire Rahmenbedingungen.  

Das Gütesiegel „Faires PJ-Zertifikat“,  
welches durch die Bundesvertretung der  
Medizinstudierenden in Deutschland e. V. 

(bvmd) seit dem 01.01.2020 vergeben wird, 
bescheinigt dem Klinikum Saarbrücken  

optimale und verlässliche Ausbildungs- 
strukturen in allen 19 Kliniken. 

Übrigens
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Klinik für 
Augenheilkunde

Organisation

•	 Einsatz in der stationären und ambulanten  
Versorgung der Augenklinik

•	 Rotation durch Ambulanz, Station, OP  
sowie Sehschule

•	 PJ-Logbuch mit Lernzielen
•	 Mentoren für die jeweilige Rotation 
•	 Mögliche Teilnahme am Bereitschaftsdienst  

der Augenklinik 

Ausbildungsinhalte

•	 Eigenständige und selbstständige Patientenbe-
treuung unter Supervision im ambulanten und 
stationären Umfeld

•	 Assistenz bei operativen Eingriffen
•	 Erlernen der vorrangigen augenärztlichen Unter-

suchungsmethoden in Theorie und Praxis:  
Spaltlampenmikroskopie, indirekte/ direkte Op-
thalmoskopie, OCT, FLA, Tonometrie, Ultraschall, 
Kontaktglas, Gonioskopie, Cover Test, Brückner 
Test, Hirschberg Test usw.

•	 Einführung in die wichtigsten opthalmologischen 
Krankheitsbilder

•	 Praktische augenärztliche Basisnotfallversorgung 
> FK-Entfernung der Hornhaut 
> Augenspülung bei Verätzung

Chefarzt
Dr. Markus S. Ladewig, FEBO, MA
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Zusätzliche Lehrangebote

•	 Lehrvisiten durch Chefarzt / Oberarzt 
 oder Oberärztin

•	 Interne Fortbildungen 

Dr. Markus S. Ladewig, FEBO, MA
E-Mail: mladewig@klinikum-saarbruecken.de

Sekretariat
Anna Hille-König
akoenig@klinikum-saarbruecken.de
Tel. 0681 963 2744
Fax 0681 963 2870

Kontakt

PJ- 
Koordinator

Chefarzt
Dr. Markus S.  

Ladewig, FEBO, MA
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Deutschlandweit ist der Winterberg 
aktuell das zweite Perinatalzentrum 
der höchsten Versorgungsstufe  
Level 1 mit der Auszeichnung  
„Babyfreundliche Perinatalklinik“.

Klinik für Gynäkologie und  
Geburtshilfe mit Perinatal- 
zentrum Level 1

Organisation

Die Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe mit Pe-
rinatalzentrum Level 1 auf dem Winterberg zeichnet 
sich durch ein umfassendes Spektrum an Physiologie 
und Pathologie rund um die Schwangerschaft und  
Geburt, sowie durch eine Expertise in der Gynäkologie 
und im Fachbereich Urogynäkolgie, aus.
Strukturierte Rotation in folgenden Bereichen: 
•	 Station
•	 Ambulanz / Zentrale Notaufnahme 
•	 Kreißsaal
•	 OP

Ausbildungsinhalte

•	 Erlernen der Betreuung einer unauffälligen 
Schwangerschaft und Leitung einer normalen  
Geburt

•	 Diagnostik und Therapie geburtshilflicher  
Pathologien und Notfälle

•	 Geburtshilfliche Begleitung von Risikoschwan-
gerschaften und Frühgeburten im Perinatal- 
zentrum Level 1

•	 Kennenlernen typischer gynäkologischer und 
urogynäkologischer Krankheitsbilder sowie der 
dazu gehörigen Diagnostik und Therapie

Chefarzt  
PD Dr. Ralph Sascha Baum 

Eine Initiative von WHO und UNICEF
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Zusätzliche Lehrangebote

•	 Die Webinar-Fortbildung „Gyn to go“ (mittwochs)
•	 Perinatalvisiten und -konferenzen zusammen mit 

der Neonatologie (donnerstags)
•	 Hausinterne Fortbildungen wie MM-Konferenzen, 

abteilungsinterne Fortbildungen und praktische 
Übungen am Phantom

•	 Wöchentlicher PJ-Unterricht

Dr. Katja Lehmann
E-Mail: klehmann@klinikum-saarbruecken.de

Sekretariat
Andrea Bohrer 
E-Mail: abohrer@klinikum-saarbruecken.de
Tel. 0681 963 2231
Fax 0681 963 2716

Kontakt

PJ- 
Koordinatorin

Sektionsleiterin
Dr. Katja Lehmann

•	 Erlernen des „Stationsalltags“ (Visiten, Auf- 
nahme, Erstellen von Therapieschemata und 
Arztbriefen, Entlassung)

•	 Eigenständige Betreuung der Patientinnen  
unter Supervision

•	 Erlernen einfacher geburtshilflicher und gynä- 
kologischer Sonographie

•	 Assistenz im OP
•	 Teilnahme am gynäkologischen Konsilwesen
•	 Freiwillige Teilnahme am Bereitschaftsdienst
•	 Vorbereitung der Dienstfähigkeit als Assistenz-

arzt/-ärztin
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Klinik für Allgemein-,  
Viszeral- und Thoraxchirurgie,  
Chirurgische Onkologie

Organisation

Feste Einbindung ins Team.

Strukturierte Rotation in folgende Bereichen:
•	 Station
•	 OP
•	 Sprechstunde
•	 Notaufnahme

Ausbildungsinhalte

•	 Klinische Heranführung an den Beruf
•	 OP-Erfahrung
•	 Assistenz
•	 Erlernen des Führens einer Station und des „Küm-

merns“ um Patienten, im Idealfall eigenständig
•	 Ausbildung nach dem PJ-Logbuch
•	 Zertifikat „Studentischer Assistent OP“

Chefarzt
Dr. Dr. habil Gregor A. Stavrou
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Zusätzliche Lehrangebote

•	 Teilnahme an wöchentlichen Tumor- 
konferenzen

•	 Workshop: Nahtkurse (nach Absprache)
•	 Zuteilung zu einem Behandlungsteam und  

festes Mentoring

Dr. Barbara Jacobi
E-Mail: bjacobi@klinikum-saarbruecken.de

Sekretariat
Carmen Horn
E-Mail: chorn@klinikum-saarbruecken.de
Monika Schöneberger
E-Mail: mschoeneberger@klinikum-saarbruecken.de 
Tel. 0681 963 2441
Fax 0681 963 2510

Kontakt

PJ- 
Koordinatorin

Oberärztin
Dr. Barbara Jacobi
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Zentrum für operative und  
konservative Kinder- und  
Jugendmedizin,  
Perinatalzentrum Level 1

Organisation

Rotation auf den beiden großen Stationen C1  
und C2 mit 14-tägiger Rotation auf die Intensiv- 
station

Ausbildungsinhalte

•	 Heranführen an selbstständiges Arbeiten im  
Stationsalltag

•	 Erlernen einer Anamneseerhebung bei Kindern 
aller Altersgruppen

•	 Erlernen von kinderchirurgischen Untersuchungs-
techniken

•	 Spezifische kinderchirurgische Untersuchungs-
techniken

•	 Spezielle praktische Anleitungen zur Anlage von 
Zugängen, Lumbalpunktionen und Sonographien

Dr. Marie-Claire Detemple,
Dr. Donald Wurm 

Kommissarische Leitung 

Eine Initiative von WHO und UNICEF
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Zusätzliche Lehrangebote

•	 Alle 14 Tage Teilnahme an zweistündlicher  
Klinikfortbildung mit eigenen Beiträgen

•	 Wöchentliche PJ Kolloquien mit Patienten- 
besprechung und –vorstellung

•	 Hospitation in der Stillambulanz, Frauenmilch-
bank sowie in der Sozialmedizischen Nachsorge, 
Teilnahme an der individualisierten Tragetuch-
beratung 

Sekretariat
Stefanie Ruffing 
E-Mail: sruffing@klinikum-saarbruecken.de
Tel. 0681 963 2161
Fax 0681 963 2126

Kontakt

PJ- 
Koordinatorin

Oberärztin
Doris Anhalt
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Klinik für Neurologie

Organisation

Rotation: 
•	 Je drei Wochen Stroke Unit/Post-Stroke/IMC mit  

Dublexsonographie, Allgemein-Neurologie mit 
EEG und Neurophysiologie und Neurologischer 
Notaufnahme mit Neurologischer Intensivmedizin

•	 Drei Wochen nach Wahl in einem der oben ge- 
nannten Bereiche

Ausbildungsinhalte

•	 In Anlehnung an das Logbuch für das Praktische 
Jahr: https://dgn.org/junge-neurologen/

•	 Anamnese, klinische Untersuchung und Differen-
tialdiagnostik festigen

•	 Lumbalpunktion erlernen
•	 EEG, Neurophysiologie und Duplexsonographie 

kennen lernen
•	 Verfassen von Arztbriefen

Chefarzt  
Prof. Dr. Andreas Binder 
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Zusätzliche Lehrangebote

•	 PJ-Unterricht des Klinikums
•	 gemeinsame Chefarzt-Visiten
•	 Tägliche neurologisch-neuroradiologische  

Konferenz
•	 Supervidierte eigene Patientenbetreuung
•	 Individueller Fortbildungsplan der Klinik:  

neurologische (klinisch, apparativ-diagnostisch), 
neurologisch-geriatrische, interdisziplinäre und  
schmerztherapeutische Fortbildungen 

Sekretariat
Bärbel Alt
E-Mail: balt@klinikum-saarbruecken.de
Tel. 0681 963 2451
Fax 0681 963 2281

Kontakt

PJ- 
Koordinator

Chefarzt  
Prof. Dr.  

Andreas Binder

•	 Zusammenarbeit mit den Jungen Neurologen  
der Deutschen Gesellschaft für Neurologie  
„Prüfungscoaching für medizinische Staats- 
examen“
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Zentrum für Orthopädie und  
Unfallchirurgie

Organisation

•	 Stationen 61/62
•	 Zentrale Notaufnahme (ZNA)
•	 OP
•	 Untersuchungs- und Behandlungszentrum (UBZ) 

und Sondersprechstunden

Ausbildungsinhalte

•	 Kennenlernen typischer orthopädischer, unfall-
chirurgischer und handchirurgischer Krankheits-
bilder sowie der dazugehörigen Diagnostik und 
Therapie

•	 Erlernen der wichtigsten Untersuchungstechniken
•	 Erlernen der Wundbeurteilung und Wundversor-

gung einschließlich Nahttechniken

Chefarzt  
Prof. Dr. Christof Meyer

Chefarzt Prof. Dr.  
Konstantinos Anagnostakos
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Zusätzliche Lehrangebote

•	 Knoten- und Nahtkurs am Modell und an Schwei-
nefüßen

•	 Untersuchungskurs der großen Gelenke in zwei 
Teilen

•	 einwöchiges handchirurgisches Intensivpraktikum 
(Teilnahme an Handsprechstunden und handchi-
rurgischen Operationen)

•	 Erlernen der Grundzüge in der Indikation und  
Beurteilung von radiologischen Untersuchungen 
(Röntgen, CT, MRT)

•	 Eigenständige Betreuung von Patientinnen und 
Patienten auf der Station unter Anleitung des/r 
Stationsarztes/-ärztin

Dr. Katrin Schall
E-Mail: kschall@klinikum-saarbruecken.de

Sekretariat
Claudia Grimm
E-Mail: cgrimm@klinikum-saarbruecken.de
Christiane Altmeyer
E-Mail: caltmeyer@klinikum-saarbruecken.de 
Tel. 0681 963 2481
Sabine Dörr
E-Mail: sdoerr@klinikum-saarbruecken.de 
Tel. 0681 963 2896

Kontakt

PJ- 
Koordinatorin

Oberärztin
Dr. Katrin Schall
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Anästhesiologie und 
Intensivmedizin

Organisation

•	 Individuelle Festlegung der Rotationsplanung  
bei Beginn des PJ-Abschnitts

	 Durchlaufen werden:
•	 Einsatzbereich Anästhesie: drei Monate, inklusive  

einer Woche Anästhesiesprechstunde, Akut-
schmerzdienst und Aufwachraum

•	 Einsatzbereich Intensivmedizin: einen Monat
•	 Einsatzbereich Notfallmedizin: Hospitationstage 

auf Intensivtransportwagen (ITW) und Notarzt-
einsatzfahrzeug (NEF) nach Absprache mit den 
Einsatzleitern Dr. Christian Weth (NEF 1121)  
und Stephan Harter (ITW)

Ausbildungsinhalte

Bereich Anästhesie: 
•	 Prämedikationsambulanz: Untersuchungsgang, 

Risikoeinschätzung, Auswahl des geeigneten  
Narkoseverfahrens, Patientenaufklärung

•	 Akutschmerzdienst: WHO-Schmerzschema,  
Handling von Periduralkathetern und peripheren 
Plexuskathetern

•	 Anästhesievorbereitung
•	 Anästhesieeinleitung mit Atemwegsicherung
•	 Narkoseführung/ Narkoseausleitung
•	 Regionalanästhesieverfahren
•	 Spezielle Anästhesiebereiche (Kinderanästhesie, 

Geburtshilfe, Neurochirurgie und Neurointervention)

Bereich Intensivmedizin:
•	 Klinische Untersuchung kritisch kranker Patienten

Chefarzt
PD Dr. Konrad Schwarzkopf
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Zusätzliche Lehrangebote

Regelmäßige Lehrvisiten:
•	 Intensivmedizinische Lehrvisite im Zentrum für 

Intensiv- und Notfallmedizin (ZIN): jährlich zwei 
Zyklen mit zehn Visiten (freitags, 14:00 - 15:30 Uhr; 
Zentrum für Intensiv- und Notfallmedizin

Workshop-Angebot:  
(Termin findet statt, wenn drei oder mehr Anmeldungen 
vorliegen)
•	 Airway-Management, drei Nachmittage zu je  

vier Stunden, einmal jährlich
•	 Advanced Life Support-Training mit Simulation: 

einen Nachmittag mit vier Stunden, einmal jährlich
•	 Workshop Extrakorporale Verfahren:  

einen Nachmittag mit vier Stunden, einmal jährlich

•	 Befunderhebung und Befundinterpretation bei 
kritisch kranken Patienten 

•	 Kennenlernen des erweiterten Schockraumkon-
zepts im Zentrum für Intensiv- und Notfallmedi-
zin (ZIN)

•	 Begleitung des Inhouse-Reanimationsteams
•	 Innerklinischer Transport von Intensivpatienten
•	 Kennenlernen typischer intensivmedizinischer 

Krankheitsbilder und Problemstellungen
•	 Kennenlernen typischer intensivmedizinischer 

Techniken

Bereich Notfallmedizin:
•	 Kennenlernen typischer notfallmedizinischer 

Krankheitsbilder
•	 Organisation und Abwicklung eines Interhospital- 

transports

PD Dr. Konrad Schwarzkopf
E-Mail: kschwarzkopf@klinikum-saarbruecken.de

Sekretariat
Stefanie Reinert 
E-Mail: sreinert@klinikum-saarbruecken.de
Tel. 0681 963 2648
Fax 0681 963 2815

Kontakt

PJ- 
Koordinator

Chefarzt  
PD Dr.  

Konrad Schwarzkopf
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Klinik für Neurochirurgie

Organisation

Individuelles Mentor-Tutor-System, Zuweisung  
individueller Paten durch den Chefarzt. 

Der Einsatz erfolgt auf der Normalstation, im OP  
und in der Notaufnahme

Je nach persönlicher Interessenlage der PJ-Studieren-
den können die Schwerpunkte des Einsatzes variieren 

Ausbildungsinhalte

Erlernen der wichtigen neurochirurgischen Erkran-
kungen (Ätiologie, Pathophysiologie, Diagnostik, 
Komplikationen, Therapie, Prophylaxe, sozioökonomi-
sche Bedeutung und Auswirkungen).
Die einzelnen Krankheitsbilder gliedern sich wie  
folgt auf:
•	 Intrakranielle Neurochirurgie bei Tumoren
•	 Neurovaskuläre Erkrankungen
•	 Schädel- und Wirbelsäulenverletzungen
•	 Wirbelsäulenerkrankungen
•	 Wundversorgung
•	 Periphere Nerven
•	 Hydrocephalus

Chefarzt
Prof. Dr. Jan Walter
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Zusätzliche Lehrangebote

Allen PJ-Studierenden bietet die Neuro- 
chirurgie zu folgenden neurochirurgischen  
Schwerpunktthemen einen Vortrag mit einer  
Dauer von 90 Minuten an:
•	 Neurochirurgische Lehrvisiten
•	 Gemeinsame Chefarzt-Visiten
•	 Neurochirurgische und Neurovaskuläre Fallkon-

ferenzen
•	 Supervidierte eigene Patientenbetreuung
•	 Individueller Fortbildungsplan der Klinik mit  

neuroonkologischen, spinalen, neurotraumatolo-
gischen, neuropädiatrischen, neurointensivmedi-
zinischen und neurovaskulären Fortbildungen

Sekretariat
Antonella Fragapane
Tel. 0681 963 2941
Fax 0681 963 2942

Eveline Hauch 
E-Mail: ehauch@klinikum-saarbruecken.de
Tel. 0681 963 2945

Kontakt

PJ- 
Koordinator

Leitender Oberarzt 
Dr. Sebastian 

 Thomas
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Klinik für Urologie,  
Kinderurologie und   
urologische Onkologie

Organisation

Individuelles Mentor-Tutor-System, Zuweisung eines 
individuellen „Paten“ durch den Chefarzt.

Im Rotationsverfahren werden folgende Stationen im 
Mentor-Tutor-System  durchlaufen:
•	 2 Stationsbereiche (kombiniert mit jeweiligen 

Operationen im TUR- und Schnitt-OP)

Chefarzt  
Dr. Stephan Meessen

•	 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie (ESWL)
•	 Urologisches diagnostisches Röntgen
•	 Urologisches interventionelles Röntgen
•	 Notaufnahme Urologie
•	 Elektiv Aufnahme Urologie
•	 Konsilwesen
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Zusätzliche Lehrangebote

•	 Sonographie in der Urologie
•	 Kathetereinlage
•	 Techniken der Endourologie

Ausbildungsinhalte

•	 Erkennen urologischer Notfälle
•	 Verstehen der urologischen Diagnostik und  

Therapie
•	 Erlernen urologischer Sonographie
•	 Assistenz im OP mit Knotentechnik
•	 Beherrschung administrativer Abläufe der  

Patientenversorgung

Sekretariat
Catrin Neisius
E-Mail: cneisius@klinikum-saarbruecken.de
Tel. 0681 963 2568
Fax 0681 963 2289

Kontakt

PJ- 
Koordinator

Chefarzt  
Dr. Stephan Meessen
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Klinik für Innere Medizin I
(Gastroenterologie, Hepatologie,  
Diabetologie, Endokrinologie,  
Infektiologie, Hämato-/Onkologie,  
Psychosomatik)

Organisation

•	 Einsatz in der stationären Versorgung auf der 
Normalstation

•	 Teilnahme an Funktionsuntersuchungen in der 
Sonographie und Endoskopie (ÖGD, Colo, ERCP, 
Wedge, TIPS) und in der gastrointestinalen  
Funktionsdiagnostik (pH-Metrie, Manometrie,  
H2-Atemtests)

•	 Komplettierung des Logbuchs
•	 Mögliche Rotation in die Zentrale Notaufnahme 

(ZNA)

Ausbildungsinhalte

•	 Eigenständige Patientenbetreuung (Patienten-
aufnahme und -entlassung, Visitentätigkeit,  
Erstellung des Arztbriefes)

•	 Interpretation grundlegender Untersuchungs-
•	 methoden (Laborinterpretation)
•	 Erlernen praktischer Grundkenntnisse der Sono-

graphie
•	 Dokumentation der für die Komplettierung des 

Logbuchs erforderlichen Untersuchungen

Chefarzt  
Prof. Dr. Daniel Grandt
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Zusätzliche Lehrangebote

•	 Regelmäßige Lehrvisiten 
im Bereich der Inneren Medizin (Infektiologie,  
Hämatoonkologie, Psychosomatik)

•	 Workshop-Angebote: 
> Crash-Kursus Sonographie zweimal jährlich 
> Diabetesparcours einmal jährlich

•	 Interdisziplinäre Fortbildung 
in Nephrologie, Gastroenterologie, Hämatoonko-
logie, 14-tägig

Sekretariat
Nina Elsenbast
E-Mail: nelsenbast@klinikum-saarbruecken.de
Tel. 0681 963 2531
Fax 0681 963 2514

Kontakt

PJ- 
Koordinator

Chefarzt  
Prof. Dr.

Daniel Grandt

•	 Teilnahme an Tumorkonferenz und inter- 
nistisch-chirurgischer Fallkonferenz 
wöchentlich
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Klinik für Innere Medizin II
(Herz- und Lungenkrankheiten,
Intensivmedizin und Angiologie mit
Funktionsbereich Nephrologie)

Organisation

•	 Einsatz in der stationären Versorgung auf  
Normalstation

•	 Teilnahme an Funktionsuntersuchungen und  
Komplettierung des Logbuchs

•	 Mögliche Rotation auf die Intensivstation  
(Station 10)

•	 Mögliche Teilnahme am Notarztdienst (NEF 1121, 
nach Absprache mit OA Dr. Christian Weth)

Ausbildungsinhalte

•	 Eigenständige Patientenbetreuung (Patienten-
aufnahme und -entlassung, Visitentätigkeit,  
Erstellung des Arztbriefes)

•	 Interpretation grundlegender Untersuchungs- 
methoden (EKG, Lufu, BGA, Body, Laborinter- 
pretation, Röntgen Thorax)

•	 Erlernen praktischer Grundkenntnisse der Echo-
kardiographie

•	 Dokumentation der für die Komplettierung des 
Logbuchs erforderlichen Untersuchungen

Chefarzt  
PD Dr. Florian Custodis
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Zusätzliche Lehrangebote

•	 Regelmäßige Lehrvisiten 
im Bereich Intensivmedizin (ZIN) und Normal- 
station auf freiwilliger Basis (jeweils, Freitag,  
14:00 - 15:00 Uhr)

•	 Workshop-Angebote: 
> Echokardiographie zweimal jährlich 
(Vertiefung von Echoskills am Echosimulator)

Sekretariat
Ursula Klampfer-Fabian
E-Mail: ufabian@klinikum-saarbruecken.de
Tel. 0681 963 2434
Fax 0681 963 2378 

Kontakt

PJ- 
Koordinator

Chefarzt  
PD Dr. 

Florian Custodis
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Klinik für Gefäß- und  
endovaskuläre Chirurgie
(mit zertifiziertem Gefäßzentrum)

Organisation

•	 Täglich Besprechungen und Stationsvisiten
•	 OP- und endovaskuläres Programm
•	 Einsatz im Untersuchungs-/Behandlungszentrum 

sowie der Zentralen Notaufnahme
•	 Begleitung im Konsilwesen Interdisziplinäre  

Fallkonferenz (zweimal pro Woche)

Ausbildungsinhalte

•	 Klinische und apparative Funktionsdiagnostik 
in der Gefäßchirurgie

•	 Modernes Wundmanagement
•	 Selbstständige Patientenbetreuung unter  

ärztlicher Supervision
•	 Erkennen kritischer Krankheitsbilder  

(z.B. akute Ischämie, TVT)

Chefarzt  
Michael Steffen
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Zusätzliche Lehrangebote

•	 Nahtkurs
•	 Ausbildungsvisite
•	 Angiologische Diagnostik (Sonographie) und  

Therapie
•	 Gefäßsprechstunde mit dem Chefarzt 

(zweimal pro Woche)

Sekretariat
Birgit Bremerich
E-Mail: bbremerich@klinikum-saarbruecken.de
Tel. 0681 963 2921
Fax 0681 963 2925

Kontakt

PJ- 
Koordinator

Chefarzt
Michael Steffen

•	 Einführung in die Bilddiagnostik (DAS, MRA, CTA)
•	 Teilnahme an strukturierten PJ-Fortbildungen
•	 OP-Assistenz (auch endovaskulär)
•	 Einführung in die administrativen Aufgaben des 

ärztlichen Personal 
•	 Freiwillige Teilnahme am Bereitschaftsdienst
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Institut für Radiologie

Organisation

In der Regel freie Rotation nach Wunsch möglich,  
in Absprache mit dem Team und den übrigen PJ- 
Studierenden.
•	 Pro Modalität ein PJ-Studierender 

Start:
•	 Konventionelles Röntgen (mind. sechs Wochen)
•	 CT (mind. vier Wochen)
•	 Auf Wunsch Angio und MRT (mind. zwei Wochen)

Ausbildungsinhalte

•	 Erlernen der Organisationsstruktur und des Ablau-
fes der verschiedenen radiologischen Leistungen

•	 Einführung in die spezifischen EDV-Systeme:  
Radiologie-Informations-System (RIS) und Picture 
Archiving Communication System (PACS)

•	 Grundinhalte der Befundung wichtiger radiologi-
scher Aufnahmen: RIS und PACS

•	 Erstellen einfacher Befunde

Chefarzt  
Prof. Dr. Elmar Spüntrup
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Zusätzliche Lehrangebote

•	 Teilnahme an radiologischer Morgenbesprechung 
mit Demonstration relevanter Befunde

•	 Einmal monatlich, mittwochs, interne Weiter-
bildung

•	 Teilnahme an klinischen Besprechungen der Ra-
diologie

•	 Einmal monatlich Einführungs-Seminar in die 
radiologische Befundung für alle PJ-Studieren-
den des Hauses

Sekretariat
Ellen Lauer
Elke Leinenbach
E-Mail: radiologie@klinikum-saarbruecken.de
Tel. 0681 963 2351
Fax 0681 963 2353

Kontakt

PJ- 
Koordinator

Oberarzt
Dr. Marcel Ludovici

•	 Konventionelle Röntgendiagnostik: Thorax,  
Extremitäten, Wirbelsäule

•	 Computertomographie (CT): Craniale Computer-
tomographie, gegebenenfalls CT-Thorax und  
CT-Abdomen

•	 Wünschenswert: Magnetresonanztomographie 
(MRT) und Angiographie
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Klinikum Saarbrücken
DER WINTERBERG

2200
Menschen stark ist das 

Team Winterberg

19
Fachzentren

110
Berufsgruppen 

im Einsatz

19
Fachkliniken

37
Nationen

arbeiten hier
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Erste Adresse in Sachen PJ

Hinter den Kulissen sind im Klinikum Saarbrücken 
rund 110 Berufsgruppen für die Patientinnen und  
Patienten Tag und Nacht im Einsatz. 

Seit mehr als 50 Jahren ist das Klinikum Saarbrücken 
einer der größten Arbeitgeber im Stadtverband und 
setzt sich für faire Arbeitsbedingungen ein. Neben 
einer tarifgebundenen Bezahlung engagiert sich der 
Winterberg als familienfreundlicher Arbeitgeber und 

ist Mitglied im Netzwerk „Erfolgsfaktor Familie“. 
Die etablierten Service- und Beratungsstellen  
„Familie und Beruf“ sowie „Gesunder Winterberg“ 
 unterstützen und finden gemeinsam mit den Mitar-
beitenden Lösungen, die zum Leben passen. 

Darüber hinaus fördern wir die berufliche Weiter-
entwicklung sowie die betriebliche Mitbestimmung, 
Gleichstellung und Inklusion.
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Wann kommst Du ins Team Winterberg?

Notizen:
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www.klinikum-saarbruecken.de


